Konzept für eine Einheit zum Thema „Deutschland“ – Was macht eine Nation aus?

Ziel: Die Schülerinnen und Schüler können unterschiedliche Konzepte von deutscher Nation erläutern und diese in ihren politischen und historischen Kontext einordnen. Sie können ein Konzept von Nation darlegen, das sie befürworten.

Fachliche Grundorientierung:
Der Begriff der Nation
Im Begriff „Nation“ steckt das lateinische Wort „natio“, also Geburt. Tatsächlich ist die Zugehörigkeit zur Nation durch Geburt aber eine der Streitfragen rund um das Nationenkonzept.
Wesentliche Konzepte von Nation, die in dieser Einheit aufgegriffen werden, sind unter anderem Folgende:
1. Nation als politische Gemeinschaft, die sich durch Partizipation definiert. („L'existence d'une nation est un plébiscite de tous les jours.“ – “Die Existenz einer Nation ist eine tagtägliche Volksabstimmung.” Ernest Renan 1882) – Liberales Nationenkonzept, Wurzeln in Frankreich.
a. Sprache kann, muss aber nicht Teil dieses Konzeptes sein (Gegenbeispiel: Schweiz)
b. Völkische Kriterien (v.a. Hautfarbe) sind nicht Teil dieses Konzeptes.
c. Maßgeblich ist eine gemeinsame historische und politische Identität, die bestätig rekonstruiert wird.
2. Nation als vorgegebene Schicksalsgemeinschaft. – Konservatives Nationenkonzept, Wurzeln unter anderem in Deutschland.
a. Individuen gehören qua Geburt einer Nation an. Diese Zugehörigkeit kann nicht verändert werden.
b. Diese Zugehörigkeit kann über biologische Abstammung (ggf. „Blut“ oder gar „Rasse“) definiert werden.
c. „Kulturalistische“ Varianten dieses Konzeptes gehen von einer tief verwurzelten Nationalkultur aus, die sich v.a. über Sprache und Brauchtum definiert. Diese „Nationalkultur“ wird oft als statisch und weitgehend getrennt von äußeren Einflüssen angenommen. Zugehörigkeit definiert sich über die Kultur der Eltern. Die Kultur bekommt in dieser Vorstellung also ähnliche Eigenschaften wie ein „Rasse“-Konzept. Eine Verbindung von kulturalistischer und biologischer Vorstellung von Nation ist das „völkische“ Konzept.
3. Mischungen der beiden Konzepte. In der Vorstellungswelt von Jugendlichen und Erwachsenen werden sich Ansätze aus beiden Mustern mischen. Ziel der Einheit ist es, diese Vorstellungen genauer auszuformen und Schülerinnen und Schülern zu einem klareren Selbstverständnis zu verhelfen.

Der Begriff des Nationalstaates
Nationalstaaten sind Staaten, deren „Staatsvolk“ sich als Nation versteht. Ein „Staatsvolk“ kann sich aus unterschiedlichen Teilen zusammensetzen (Beispiel Schweiz) oder relativ homogen sein und daneben große Minderheiten definieren. (Beispiel: Türken und Kurden in der Türkei) Die Frage, wie sich ein Nationalstaat definiert und wer zum Staatsvolk gehört, ist oft Gegenstand von politischen Auseinandersetzungen. (Beispiel: Russischsprachige Bevölkerung in der Ostukraine – Russen oder Ukrainer?)
Dieses Konzept des Nationalstaates setzte sich im Wesentlichen im neunzehnten Jahrhundert durch. Bis dahin war es kein Problem, wenn Bevölkerungen unterschiedlicher Sprache und Kultur unter der Herrschaft eines Feudalherrschers vereint waren.

Literaturhinweis: Nationalismus, H.A. Winkler (Hg.), Königsstein 1985, 2. Auflage.

Mögliche Bausteine der Einheit:
· „Was ist deutsch?“ / Assoziationen und Selbsteinordnung zu Elementen deutscher Nationalität
· „Typisch deutsch?“ – Selbstbild und Fremdbild: „Die Deutschen“ aus der Sicht von ausländischen Beobachtern
· Nationale Symbole und ihre Herkunft:
· Von „Deutschland, Deutschland über alles“ zu „Einigkeit und Recht und Freiheit“: Bedeutungswandel des Deutschlandliedes vom national-liberalen Protestlied zum national-chauvinistischen Appell zur Hymne von Demokratie und Wiedervereinigung
· Die Schwarz-rot-goldene Fahne und die deutsche Nationalbewegung
· Nation als Raumkonstruktion: Das Grenzkonferenz-Spiel.
· Nationalkonstruktion im Wandel: Die „Biene Maja“ und der Krieg von Bienen und Hornissen in Versionen von 1915 bis heute
· Streitfragen des heutigen Selbstverständnisses Deutschlands:
· Vom „Blutsrecht“ (ius sanguinis) zum „Bodenrecht“ („ius solis“): Die Reform des Staatsbürgerschaftsrechtes 2000
· Wer ist deutsch? 
· „Neue Deutsche“ (z.B. Deutscher Soldat e.V. – Bundeswehrangehörige mit Migrationshintergrund)
· „Der Islam gehört zu Deutschland“ – oder?
· Abschluss: „Deutschland“ – was macht die deutsche Nation für Dich aus?
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